a für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzlal⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Singang; Plauhengaſſe No. 365. 


— — 
N 


— u 


Ro. 156. Donnerſtag, den 8. Juli. 1843, 


———— 


1. Wegen nothwendig befundenen Baues eines maſſiven Siels, in Stelle des 
Faulgrabens in der Ankerſchm'edegaſſe muß, letztere von Donnerſteg, den 8. d. M. ab 
anf etwa 10 Tage geſperrt werden. Ar 0 j 
Danzig, den F. Juli 1817. 
a Der Pollizei⸗Pröſident. 
. Clauſewig. 


— 1516 — a 
2. Der Handlungsgehilfe Fiſchel Bernſtein und deſſen Braut Ei Goldſtein, 
haben durch einen am 3. d. M. errichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter u. 
des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. N 2 
Danzig, den 5. Juni 1347. i i 
Königl. Land⸗ und Stadt Gericht. 
NIS SF MEN TS. 
85 Königl. Lande und Stadtgericht Mewe. 5 
Die zum Nachlaſſe der Frau Juſtine Auguſte v. Hilfen, geb. v. Tucholka, ge: 
hörigen Mobilien, ſowie fämmtliche todte und lebende Juventarienſtücke des Vorwerks 
Brzesuo ſollen in dem auf 8 
5 den 20. Juli c., Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Vorwerk Braesno ongeſetzten Auctions⸗Termine durch unſern Auctions Com- 
miſſarius Herrn Rendanten Speiſiger, öffentlich meiſtbietend verkauft werden, was hier⸗ 
durch zur Kenntniß des Publikums gebracht wird. Y 


| eerpin dbnn. 
4. Die am 6. d. M. Nachmittag 13 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſei⸗ 
ner Fran von einer Tochter zeigt ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an i 
N Neumann, 
Lieutenant . d. 3. Artill.⸗Brigade. 


eee 2 


. GA wir! deren 
Heute Donnerſtag, den 8. Juli. 6 Uhr, Bücherwechſel, um 7 Uhr „Bericht äber den 
Stand der Angelegenheiten des Special⸗Vereins für Errichtung von Hilſs⸗Sparkafſen.“ 
Hierauf Gewerbebörſe. f 5 
Der Vorſtand d Dany. Allgem. Gew Vereins. 
0. Freitag, d. 9. d. M., 7 Uhr Abende, Generalverſammlung im 
freund ſchaftlichen Vereine. (Aufnahme neuer Gartenmitglieder. Finanz⸗ 
angelegenheiten). Die Vorſteher. 
Am 2. Juli 1847. N 

7. Drehergaſſe 1311. neben dem Pumpenbohrer Herrn Froſt werden Strohhüte, 
Umſchlagetücher, alle Sorten Kleiderſtoffe, Caſimir⸗Weſten, Blonren, Federn, couteurte 
Seldenzenge, auch Glacer-Handſchuhe, geruchles und ſauber gewaſchen, Frazen und Man⸗ 
ſchetten gebrannt, Bänder und Crepp elegant gefärbt. 

NiB. Sollten Damen geneigt fein dieſes gründlich zu erlernen, fo bitte ich, ſich ge 

ſälligſt in den Vormiltagsſtunden zu melden. 

8. Das herrſch. Wohnhaus Langefuhr No. 16. enth. 5 heize. Stuben, 2 
Küchen, Boden, gewölb. Keller, Holzſtall und Garten, iſt v. J. Oktob. c. ab zu verm. 
oder unter annehmb. Bedingung. zu verk. Das Nähere in Langfuhr Ne. 32. beim 
Bäcker Herrn Natſchke zu erfragen. Re 
9. Ein junger verheiratheter gebildeter Mann ſucht irgend eine Beſchaͤftigung. 
Adreſſen E. R. dieſerhalb werden Haleiwerk 303. erbeten. 


——ä—ñ—4—k—— — — een — RER 


Neat tüm 
2 genz a gut a: Er nebſt Hausflur “in zu vermie⸗ 5 
4 then und au Michaeli zu beziehen Wollwebergaſſe 1995. ERS, > 
* Ebendaſelbſt ſieht zu verfaufen eine ganz neue Ladeneinrichtung, als Nepoſt⸗ 28 
3% totium, Ladentiſch und Schaufenſter nebſt einem Glasſpinde zu einem Putz⸗, SE 
„ Poſamentir⸗, Handſchuh⸗ u. Damenſchuhgeſchäſt, mit dem Bemerken, daß erſtere 2 
2x Laden-Utenſilien erſt von Michaeli ab, letzteres aber ſofort abgelaſſen werden kaun. 3% 
RER Erg Br EST SIE EIER TE DEE = ERE: Are Sr Zr Ee FRE Er Sn te Zei ar 


11. Eia zu jedem Geſchäft ſich eignendes Haus in der Langgaſſe iſt unter 
ne Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiethen. Näheres Brodbänkengaſſe 
No. 709. N 

1% Es wird eine Mübewohnerin gefucht kleine Mühlengaſſe No. 342. ö 
13. Beſtellungen auf ſtarkklob. Hochland, büchen Klobeuholz der Klafter 7 rtl. 15 
jr Er bis vor des Käufers Thüre werden angenommen bei Herru Küſſner, Schnüf⸗ 
elmarkt 714. R } 
14. Bor der Thüte unſeres Ladens, Schnüffefmarkt 633. iſt ein grauſeidener Ue⸗ 
berkragen gefunden, welcher gegen Exſtattung der Inſettionskoſten von der reſp. Eigene 
thümrrin abgeholt werden kann. Piltz u. Czarnecki. j 
15. By m! Vs nr ebe qui eee e 
16. Wer ein Haus oder eine ſeparate Wonnnug von 3 bis 4 Stuben, weruns 
ter ein Saal fein muß, auf der Recht⸗ oder Altſtadt vermiethen will, beliebe feine 
Adreſſe und Bedingungen sub F. P. im Jutelligenz Comtoir abzugeben. 

17. Wer innerhalb Danzig oder in der nächſten Umgebung der Stadt ein kleines 
Haus mit einem Garten, ſogſeich zu beziehen zu vermierhen hat, beliebe feine Adreſſe 
unter Litt. D. 112. im Jutelligenz Comtoir abzugeben. ö 
18. Es wird auf Niederſtadt oder in der Nähe des Leegenthors eine kleine Wohnung 
mit einem Garten ſogleich zu miethen geſucht Adreſſen bittet man unter GH. 7. 
im Intelligenz Comtoit abzugeben. 8 

19. Ketterhagſcheg. 111. iſt 1 Wohnung v. 2 Stuben, Küche u. Bequeml. auch 
3 meublirte Stuben zu vermiethen und 1 Thürengerüſte und Glasthür zu verkaufen. 


20. Ein Sohn ordentlicher Eltern findet ein Unterkommen bei 5 
3 C. H. Momber, Juwelier, Gold u. Silberarbeiter. 
21. Mein hieſelbſt am Markte delegenes Groß bürgerhaus, in welchem ſeit 40 Jıhs 


zen ein Tuch⸗ und Leinwand⸗Geſchaft mit Erfolg berrieben wird, und in welchem ſich 
auch ein Schultt⸗ u. Modewaaren Geſchaͤft mit Erfolg betreiben ließe, beabſichtige ich 
wegen Aufgabe des Geſchäſfts ſofort zu verkaufen. NE 
Kauſtiebhaber und namentlich folche, die das Gefhäft fortfegen wollen, erſuche 
ich, ſi h ſobald als möglich bei mir zu melden. 5 Wwe. Merten. 
Meme, den 6. Jult 1847. gt 2 
22. Wer ein kleines Kind für eigen annehr'en will gebe Adr. A. Z. 14. im Int.⸗Com!t. 
23. Ein Geleſtüct ict gefunden. Näheres Schießſtange 539. b. Feldw. Nebiger. 
21 Neue Säcke zu Kern⸗Verſchiffungen w. verk. a dig. 1 276. 


5 
e e eee 


% 25. rel, des nächſten Mona adti⸗ 
7 rundſtück zu begeben Langen markt No. 426. ai & 
* Danzig, den 7. Zul 1847. nn n 
J)VVVVTVVVVVTCCCCCCCCC 
2 Donnerſtag Nachmittag. onzert im Milchpeter. 
Eititee à 22 27 Familien von 5 Perſonen 5 Sgr. 
4 N * [EN 5 4 * 

27 Schröders Garten am Olivaerthor. 

5 5 8 großes Konzert für Militait⸗Muſtk. Entree wie gewöhnlich. 

nfang 6 Uhr. 
23. Es iſt geſtern in Weich ſelmünde von der See noch Hn. Köſter ein Ring, ge 
zeichnet A. P. den 1. Februnt 1842, verloren worden, wer denſelben Langgaſſe 511. 
wiederbringt erhaͤt 1 Thaler Belohnung. * 
29 Vorrraͤthlg in der Antigugriats⸗Buchhdlg, v. Theod. Bertling, Heil. Geiſtg. 
No. 1090, : Comtolr-Lericon in 9 Sprachen „t. 53 rl. f. 14 rl; Box, liefe and. 
advent, of M. Chuzrlewit 20 jer.; Bloß, Gartenkunſt, 2 Bde., 15 ſar.; Paul u, 
Virginie, Pracht. Ausg. m. Stahiſt., ft; 14 il. f. 20 for; Jean Paul, Hespens, 5 
Des 14 rl. Fheärre francais, 18 Bohn. Ru 14 rtl. f. 25 för; Nechrate Nach⸗ 
richt v. d. Ruff. u. Sächf. Belagerung d. Stadt Danzig, m. d. Eupptiment, m. Kpfru. 
to, Cöln 1735, 14 ml, 


30. Ich warne Jeden nochmuls, meiner Frau auch nicht das Miudeſte zu 
borgen, indem ich ſolche Schulden nicht bezahlen werde. 
Danzig, den 7. Inti 1347. „Martin Wendt, wohnh. ſchwarz. Meer. 


31. Ein ſehr bekauntes, in der Rechtſtadt belegenet Nahrungshaus iſt, ohne 
Einmiſchüng eines Dritten, ſofort zu verfgufen. oder zu Michaeli d. J. zu vermieth. 
Näheres Breitgaſſe No. 1916. unweit d. J) ͤĩä ¹.äÄà 

32. Das Hans Breitgaſſe No. 1137. mit Seiten⸗ und Hinterge rande, beſteheud 
in 8 heizbaren Stuben, {off ſegleich aus freier Hand verkauft werden. Näheres 
Laugenmarkt. No. 424, 1 f 5 

33. Es w. einem ehrlichen, 18 jahr Madchen, eutweder als Kinder⸗ oder Jung⸗ 
madchen, oder auch im Laden ein Dienſt nachgew. Das Nähere Gerbergaſſe 62. 
34. Am Sonnabend Nachmitt 4 Uhr, hat ſieh von 9 7 . fe 1 ſchw, 
Minſchethamndin mit brauner Beuſt u. Pfoten gez., u. a, d. Namen Adeline hör, verl. 
Wer z. Erlang. deſſelb. beitr. erh Jopeng. 729. 1 15 hoch, een Belebung, 
11 400% Rel. erſtet Hypothek, auſſergerichttich, find zu cediren unter No. J. 
im Intelligenz Comtoit. r 
36. hn Gaſt oder Schenkhaus wird in oder auf der Sn zu pach⸗ 
ten geſucht. Adteſſeu dieſerhalb werden II. K. Langgarten No. 109, erbeten, . 

tr mite h un e g a 

37. Am Steindamm neben der Oelmühle No. 507. 1 eine Obergelegenheit von 
3 Zimmern, Kammer, Küchen, Boden im Ganzen oder getheilt zu vermiethen 


* 1 2 2 > 


> 


36." Kangdäffe 818, fd die 8 gl, und berg etage ft Bon bis g‘ 
Zimmern . c 5 


ſonſtigen Erfordemiſfen, ein Stall auf 4 Pferde . eine Werder 
39. Ichmledegaſſe No. 287. lube 
Doemliſlozeit bis fi iechter Zichezeit, zu vermielhen. VU! N 
2. Damm 1279. u ras Ladenlokal mi Repofitorkam 
nebſt Wohnung zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt zu erfragen. a i 


* 


be mit Schau fenſter zu verm. Nah. Langg. 407., dem Rathhaaſe gegenub. 
345 08 m 5 Ad 3 ne Küche und a. Jubel e die 


41. Eingetrerener Umſtände wegen iſt Flelſchergaſſe 84. die Saal⸗Etage, bestehend 


in 4 aneinanderhängenden Stuben, einer Oberſtube, Küche, Boden, Holkgelaß, Apar⸗ 
tement mad Kellei a. tuhige Bewohner . verm. Zu beſehen v. 11—1 u. v. 3—6 Uhr. 


42, Langgaſſe M 396. i de weite, lage zu igt ben und Mi. 
ho 


chgell zu beziehen. Das Nähere Lauggaſſe No 379. eine Treppe kocht.. 
43. Poggenpfugl 354 iſt eine ſchön gemalte Stube, Größe 21,22 Fuß nebft 
Schlafkabiner, Küche, Boden, Warten an kinderloſe Familien, Herten oder Das 
men zu vermiethen. 


44. Peterſiliengaſſe 1493. find 2 derorkte Stuben, helle Küche, U. Boden zu 


vermiethen. 
45. Eine Saal-⸗Etage in der Langgaſſe if z. v. Näh. Jopengaſſe 732. 
46. Jopengaſſe 732. iſt die Saal⸗Etage zu vermiethen. 


47. Holzg 27. ſind 2 Stuben, Eintritt i. d. Gatten an ruh. Miether 3. beim. 


48. Heil. Geiſtg. Ne. ha , iſt eine Parterre Wohnung, beſtehend aus einer Vor- 
detſtube nebſt Kabinet und Hinterſtube, Küche und Bequemlichkeit zu vermiethen. 
49. Pfefferadt 133 if die 1. u. 2 Etage, beſtehend aus 4 Stuben mit Ka⸗ 


binetten Küchen, Kelr. u. Bod. an ruh, Bewohner, im Ganz. auch geth. zu M. z. v. 


50. Aliſchsttland No. 37. neben der Kirche, iſt eine Wohnung von 3 Stuben, 
2 Kammern, Küche, Boden, Keller u. Hofraum zu Michaeli recht. Zichz. zu per, 
51. Langgarten No. 211. dem Goeuvernementshauſe gegenüber, find zu Michaeli 


niehtere Zimmer mit Zubehbi billig zu vermiethes. 


52. Heil. W ohnweit des Glocken 8 No 1974, find 2 Stuben mit 


auge und Holzgelaß zum 1. October zu vermiethen. j 
5. 


An 2 Perfonen iſt Fraueng. 74. 1 meubl. Stube n Pers. 5 Fl. wöchentl. 


mit erſt. u. zweft, Frühſtuck, Mitrag, Vesper u. Abendbrod, Auſwartung pp. zu v. 


51. nn 228. iſt 1 Stübchen an eine ruhige Perſon zu vermiethen. 
55. Apfergaſſe No. 77. iſt eine Stube nebſt Alkoven, nach vorne, mit Küche 
und Keller zu Michaeli zu vermiethen. 1 


a 


56. Langenmarkt (Sonnenfette) nahe dem grünen Thor iſt elne Wohnung, ae - 


r u. Boden z. 1. October 4 v. N. daf. 1 Tre 1 9. v. 110 U. 


58 kerſchmiedegaſſe 171. ſind 2 Zimmer, Küche ꝛc. Mich gel zu werufehen. 
59. Sade S 100 11 8 U 00 e a Heß, ahr Küche, 


eiten zu Vein 


x 
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60. Zreitgaſſe 1940. iſt eine Stube mit auch ohne Meubeln gleich zu verm. 
61. Poggenpfuhl No. 131. iſt eine Wohnung von 2 Zim nern, Küche n. ſ. w. 
an ruhige Bewohner zu vermiethen. n 2 
62. Poggenpf. 204. ſ. 2 Stuben, Küche u. Bod., an ruh. kindetleſe Vew. zu v. 
(3. Alten Roß No, 849. 1 Treppe hoch, ſ. 2 Stuben, Küche u. Boden zu v. 
64. Schuüffelm. No. 634. f. 1 Laden, Com toirſtube u. Küche, auch 4 Stuben. 
Küche, Boden und Apartement ſogleich oder zu Michaeli d. J. zu vermie then. 
65. Neugarten 520, a., iſt 1 Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller, Doden, 
Holzgelaß ꝛc., zu Michaeli zu vermiethen. : 
66. Das Welnhans gr. Mählengaſſe No. 319., enthalt. 3 Stuben, 1 Hofraum 
und Boden iſt zu Michaeli d. J. zu verniethen. Das Nähere im nebenbei belegenen 
Hauſe No. 317, in welchem auch eine Oberüude mit Meubeln zu veriſethen iſt. 
67. Poggeupfuhl 389. ſteht die Belle⸗Etage, beit in 3 neu dekorirten Zimmern 
nebſt Seitengebäuce, Küche, Keller u. Bequemlichkelt a. ruhige Bewohner z vermicthen. 


08. Das herrſchaftliche DU Shmiedegafie No. 95. iſt zu vermie⸗ 
then. Näheres Töpſergaſſe No. 75. nahe dem Holzmarkie. 
69. Hl. Gg 109%, Sſ „.d. Hausz j. Geſch. a. geth., Zimm., 1 Hm. Wrkſt. i. d. Pf. St z. v. 

MEERE DU 
de | 110 Fett⸗Hammel 
werde ich in freiwilliger Auction am x 

Freitage, den 9. Furt c., Vormittag 19 Uhr, 

zu St. Albrecht in beliebigen Partien meiſtbieteud verkaufen. Die Herren Käufer be⸗ 
lieben ſich bei Herrn Conweutz daſeibſt zu verfammeln und erfahren die gäberen Be⸗ 
dingungen im Tertuin. Joh. Jat. Wagner, ſtellvertretender Auctionator, 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


71. Gin velfiäntiges, modernes mahagoni Berliner Ameublement 


21 „* 

* Zimmers, ibeſteh. aus Sopha, Stühlen, Sophatiſch, Einſchiebtiſchch, Servante, 

Gardinen, Trimeaux); ferner mahagoni Bücherſchrank, Büffet, polirt. Eßtiſch z. Aus zieh. 

a. 21 Werſonen, vollſtänd. acht. Porzell.⸗ Eßfervice, verſch. gemalte Porzellantaſſen, 
Kryſtallſachen, brone. Theemaſch r große Gartenleucht., Tiſch, und Hängelamp. u. viele 

aud. geſchmackvolle und nüzl. Sachen find zu verkaufen in den Stunden von 9 Uhr 

Morgens bis 4 Uhr Nachmittags, jedes Wottzentages Fraueng. 901, 

7 Circa ] Fuder ſehr ſchͤn gewonnenes Thymothiunheu ſtehen zum Verkauf 
bei Jebens in Wetzlaff. 2 ee 

73. Schone franzöfiiche Catharinen⸗Pflaumen a 459 

ſgr. pro i in 4 und I Kiſten werden verkauft Frauengaſſe No. 829. 

71. 3 Db. Rehrſtüble, 42 Stubenthüren, 2 Spiegel, 3 Kleiderſpinde, 1 Eckſpind, 
geſtrichen, find in der Breitgaſſe 1183. bill g zu rerlauſen. Ya 
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* 
75. Tie künſilichen Mineralwoſſer von den Herren Dr. Struve u. Soltman, 
in Kügsderg offerire ich zu den dortigen Verkaufspreiſen und bitte um u Ab⸗ 
nahme. be A. Faſt. Jan genmarkt 492. 5 
73. Biegenleim, eignes Fabrikat, vorzüglich zur ſofortigen Vertreibung Der Fliegen, 
bewährtes Mitzel in Fläſchchen zu 3 for., nebſt Gebtauchdanweiſung empfiehlt 

er = M. Schreiber, 4. Damm 1531. 
. Buchen Klobenholz. a 6 rtl. 27½ far» Alaſter, 
empfiehlt } Ad. Gerlach. 
73. Ein Schlaſſopha ſieht billig zum Verkauf Langenmarkt No. 492. 


— 
— 


7, Soner Werderſcher Schmandkaſe win dung verteug 


Gerbergaſſe 64. bei Joh. Schönnagel. 
80. Breitg. 1915, it ein guter Ofen für 7 fl. u ein Schreibepult f 2 nil 3. verk. 
61. Mehrere 1000 gute Dachpfanaen, Mauerſteine, Dielen, Kreutzhöttzer 


Laten u. Brennyolz find zu verkaufen in Schellmühl. a N 

e, Schr delikate ſriſcht Matjed-Dieringe in Ya 
a 1 Rthlt 15 Sgr. empfehlen H. O. Giltz & Co, Hundeg. 274. 

63. Echtes Eau de Cologne erhielt u. empfiehlt 
zu äußerſt billigen Preiſen 2 8 A. Faſt, Langen markt No. 492. 

„ Echten Schweitzer, Brioler⸗, 3 Pfund ſchweren 
Tilſiter Mais, fetten Werder⸗Käſe empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt 492. 
85 1 Paar neue Kummet⸗Geſchirre mit ſchwarz lackſrtem Deſchlag, 1 Paar dito 


Brußgeſchirre mit Neuſtiber-Beſchlag find für einen ſoliden Preis zu verkaufen 
5 


Breitgaſſe No. 1915. 


22 FR R 1 
86. Eine Sendung der neueſten Sommer⸗Twine v. 2 2 —8 
til, Oberröcke v 3 rtl,, Fracks, Beinkieiter v. 14—8 rtl., Weſten, Atlas⸗Shawis, Hüte, 


Mügen empf. z. d. b. Pr. d.Modeing. f. H. v. W. ſche nhei m, La Agg. 371. 


Franz. Sardellen werden billig verkauft Hundegaſſe No. 299. 
er Haͤlergaſſe 1517. iſt guter alter Kaͤſe und frifches Speck zu haben. 


Ene gute Droſchſe u. ein einſpänniges Geſchirr iſt. z. v Scheibenritterg. 1287. 


Sachen zu verkaufen aufferhald Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
90. Not bwendiget PNer kauf. 
Königliches Land und Stadt⸗Gericht Preuß. Stargardt. : 

Das im Regierungs⸗Bezirk Danzig im Preug. Stargardter Kreiſe und in dem 
Dorfe Iwiezuo sub No. 29. des Hypothekenbuchs gelegene, den Joſeph und Anna 
gebornen Oſſowsfa-Machajewskiſchen Ehelenten zugehörige bäuerliche Girunoſtück, 
beichend aus eirca 3 Huſe Land culmiſch mit einer Kathe gerichtlich auf 300 rtl. 
abgeſchatzt, ſoll in termino e 


£ 


z ee > i * a 
den 21. Het R 
l ittage d em 11 uhr, 1 90 che G AN foam werden. Tare und 


ppothe ein ſind in ER 4 einzufehen. 
üfgeboten reſpective vorge den werden. gleichzeitig die it rem Anaiegfhaite nach 


unbekannten 
1) Thereſia Gzeczorta, 
2) Albrecht Machajewski, 
3) Suſanua Mogga, 
4) Catharina Derda. 
91. i Mothwendiger „ 
! Das dem Oekonom Johann Ludwig Bruhn gehötige, zu Karwenbruch roh No. 
ng 12. des Hypotbelenbuchs beiegene, eizenthämliche Bauergrundſtück, abgeftägt auf 
8 2992 rihl. 15 far. zafolge der nebſt Hypoihekenſcheln in der Rehiſtratur 4 


Tate, fol 
am 6. September d. J., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerihtönelle futheitirt werden. 
Neuſtatt, den 3. Mai 147. 
Königliches Land: Gericht. 


3 ———— — m hr nn 


Am Sonntag, den 27. Zeni 1847, find in nach benannten 


Pr 


34 Kirchen zum erſten Male aufgeboten: ; 
&t. Trinitatis Der Sele und Sec ber Herr Franz Friedrich Wilhelm Repp m. Igfr. 
8 uguſt e 
Me St. Barbara. Der Me Ent Gottfried Epp m. Fr. Anna Catharina Leppke, geb. 
0 undt 


2 Cormeliter. i Der Ba u. Junggeſell Ferdinand Schmidt m. Iger, Johanna Maria 


. — 
n = er Geborenen, o Cop alten und und Geſtorben za. fr 
Von 20. dis zum 27. Juni 1817 
4 wurden in fänmtiichen Ricchſpieten 43 geboren, 7 Paar core 
95 und 31 begraben. 


